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Daten und Fakten per 01.01.2024 (falls keine abweichenden Angaben) 

 

Bezirke Leibnitz (LB) und Deutschlandsberg (DL) 

Gemeinden 44 Gemeinden, 15 im Bezirk Deutschlandsberg und 29 im Bezirk Leibnitz 

Einwohner*innen 148.919 Einwohner*innen  

74.952 Frauen : 73.967 Männer  

(WIBIS Steiermark Bezirksprofil 2024) 

 

Altersstruktur:  

18,1 % unter 20 Jahre 

60,1 % von 20 bis unter 65 Jahre 

21,8 % 65 Jahre und älter 

(Landesstatistik Steiermark Regionsdaten 2024) 

 

2021 betrug das Durchschnittsalter im Bezirk DL 45,5 Jahre (Prognose 2050: 51 Jahre) 
und in LB 44,1 Jahre (Prognose 2050: 49,1 Jahre). 

(Publikation Land Steiermark Heft 6/2022) 

 

Der Ausländer*innenanteil in der Südweststeiermark beträgt 8,6 % und im Vergleich 
die Steiermark liegt bei 14,2 %. 

(Landesstatistik 2023) 

Bevölkerungs-
entwicklung 

Bevölkerungsentwicklung 2014 – 2024 

Die Südweststeiermark ist die Region mit dem zweithöchsten Bevölkerungszuwachs 

nach dem Steirischen Zentralraum: Von 2014 bis 2024 ist die Gesamtbevölkerung um 

6,2 % gestiegen. Bevölkerungsprognosen der Landesstatistik Steiermark (basierend 

auf 2021) sagen einen Anstieg von 2,4 % bis 2060 voraus.  

(Landesstatistik 2023) 

 

Beide Bezirke sind Wachstumsbezirke: Deutschlandsberg verzeichnet einen Zuwachs 

von 1,2 %, Leibnitz ist mit 9,9 %  

nach Graz und Graz-Umgebung der drittstärkste Wachstumsbezirk in der Steiermark. 

 

Bevölkerungsprognose bis 2050  

Bevölkerungsprognosen sagen basierend auf 2021 für die gesamte Südweststeiermark 

einen Bevölkerungsanstieg von 3,4 % bis 2050 voraus (DL -0,9 %, LB 6,5 %). 

(Publikation Land Steiermark Heft 6/2022) 

Bevölkerungsprognose bis 2050 je Altersklassen 

16,1 % unter 20 Jahre 

52,1 % von 20 bis unter 65 Jahre 

31,8 % 65 Jahre und älter 

(Publikation Land Steiermark Heft 6/2022) 

Wanderungen Die Region gesamt verzeichnet 2023 einen positiven Wanderungssaldo (Zuzüge vs. 

Wegzüge): 

Gesamt: 1.301 Personen 

Altersgruppe 18-29 Jahre: 74 Personen 

Frauen zwischen 18-29 Jahre: -39 Personen 

(Landesstatistik 2023) 

mailto:p.sabathi@eu-regionalmanagement.at


        
 

3 
Mag.a Petra Sabathi 

Regionalmanagerin – Regionale Koordination für Bildungs- und Berufsorientierung 

Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH 

+43 676 7655106, p.sabathi@eu-regionalmanagement.at 

Arbeitsmarkt 2023 gab es in der Südweststeiermark 5.489 Arbeitgeber*innenbetriebe mit 58.848 

Unselbstständig Beschäftigten.  

(WIBIS Steiermark Bezirksprofil 2024) 

 

2022 waren 74.832 Personen in der Südweststeiermark erwerbstätig. 

(Landesstatistik Steiermark Regionsdaten 2024) 

Während 53,4 % der Frauen in Teilzeit arbeiten, liegt die Teilzeitquote bei den 
Männern bei nur 10,0 % (Stand 2022).  

(Landesstatistik 2023) 

Beschäftigungs-
struktur nach 
Sektoren  

 

 2023 
Bezirk 
Leibnitz 

Bezirk 
Deutsch-
landsberg 

Steiermark 

Primär (Urproduktion, 
Rohstoffe) 

3,0 % 1,9 % 1,1 % 

Sekundär (Industrie 
und Bau) 

35,3 % 48,5 % 30,6 % 

Tertiär 
(Dienstleistungssektor, 
Handel und Reparatur) 

56,7 % 46,1 % 63,6 % 

Tourismus 5,0 % 3,5 % 4,7 % 

 

(WIBIS Steiermark Bezirksprofil 2024) 

Betriebsgrößen-
klassen inkl. 
unselbstständiger 
Personen 

Die nachfolgende Grafik zeigt die Betriebsgrößenklassen und den Anteil der 
unselbständig beschäftigten Personen:  

Südweststeiermark 
2023 

Anzahl 
Betriebe 

Anteil 
Beschäftigte 

Kleinstbetriebe (1-
9 Beschäftigte) 

4.513 18,8 % 

Kleinbetriebe (10 - 
49 Beschäftigte) 

826 27,1 % 

Mittelbetriebe (50 
- 249 Beschäftigte) 

132 23,6 % 

Großbetriebe (ab 
250 Beschäftigte) 

18 30,5 % 

 5.489 100,0 % 

 

Deutschlandsberg 
2023 

Anzahl 
Betriebe 

Anteil 
Beschäftigte 

Kleinstbetriebe (1-
9 Beschäftigte) 

1.340 16,4 % 

Kleinbetriebe (10 - 
49 Beschäftigte) 

275 26,5 % 

Mittelbetriebe (50 
- 249 Beschäftigte) 

44 21,6 % 

Großbetriebe (ab 
250 Beschäftigte) 

8 35,5 % 

mailto:p.sabathi@eu-regionalmanagement.at
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 1.667 100,0 % 

 

Leibnitz 2023 Anzahl 
Betriebe 

Anteil 
Beschäftigte 

Kleinstbetriebe (1-
9 Beschäftigte) 

2.168 20,5 % 

Kleinbetriebe (10 - 
49 Beschäftigte) 

389 29,8 % 

Mittelbetriebe (50 
- 249 Beschäftigte) 

61 24,2 % 

Großbetriebe (ab 
250 Beschäftigte) 

6 25,5 % 

 2.624 100,0 % 

 

(WIBIS Steiermark Bezirksprofil 2024) 

Lehre In 670 gewerblichen und landwirtschaftlichen Lehrbetrieben wurden 2023 1.603 
Lehrlinge ausgebildet.  

 

Die Anzahl der Lehrlinge im 1. Lehrjahr ist im Vergleich zum Jahr davor in Leibnitz um 
9,44 % und in Deutschlandsberg um 1,36 % zurückgegangen. 

(Statistik 2023 der Lehrlingsstelle der Wirtschaftskammer Steiermark) 

 

Ende November 2024 stehen in Leibnitz 64 Lehrstellensuchende 96 (davon 60 sofort 
verfügbaren) offenen Lehrstellen am Arbeitsmarkt gegenüber. 

In Deutschlandsberg ist eine Gegenüberstellung von 29 Lehrstellensuchenden und 
102 (davon 60 sofort verfügbare) offenen Lehrstellen am Arbeitsmarkt. 

(Arbeitsmarktinformation AMS (online)) 

 

Die drei häufigsten Lehrberufe bei Mädchen waren 2023 steiermarkweit: 

1. Einzelhandel 
2. Bürokauffrau 
3. Metalltechnik 

 

Burschen wählten folgende Lehrberufe am häufigsten: 

1. Metalltechnik 
2. Elektrotechnik 
3. Kraftfahrzeugtechnik  

(Statistik 2023 der Lehrlingsstelle der Wirtschaftskammer Steiermark) 
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Pendler*innen-
bewegungen 

In der Südweststeiermark gab es 2022 einen Pendler*innensaldo von -17.000 

Personen (54.038 Gemeinde-Auspendler*innen, 37.038 Gemeinde-

Einpendler*innen).  

 

73,7 % der aktiv Erwerbstätigen in der Region pendeln für die Arbeit aus ihrer 
Wohngemeinde aus. 

(Landesstatistik Steiermark Regionsdaten 2024) 

 

Arbeitslosenquote Arbeitslosenquote 2023 

Steiermark 5,5 % 

Südweststeiermark 5,5 % 

Bezirk Deutschlandsberg 5,0 % 

Bezirk Leibnitz 5,9 % 

Frauen 5,2 % 

Männer 5,8 % 

 

Während der Anteil der Arbeitslosen bei den unter 25jährigen in der 
Südweststeiermark mit 9,5 % der niedrigste unter den steirischen Großregionen ist, 
ist der Anteil der Arbeitslosen bei den über 50jährigen mit 42,6 % in der 
Südweststeiermark am höchsten. Obwohl die AL-Quote für die Südweststeiermark im 
Vergleich zu 2022 gestiegen ist, ist sie bei den über 50jährigen gesunken. 

 

Die Arbeitslosenquote bei Frauen ist im Vergleich zum Vorjahr gleichbleibend. Die 
Quote der Männer ist um 0,3 % gestiegen.  

(Landesstatistik 2023) 

Einkommen Die folgende Tabelle zeigt das monatliche Durchschnittseinkommen (brutto) im Jahr 
2022: 

 

 Gesamt Männer Frauen 

Bezirk DL 3 192 3 865 2 435 

Bezirk LB 3 090 3 731 2 351 

Steiermark 3 108 3 731 2 398 

 

Unbereinigter Gender Pay Gap ohne Berücksichtigung von Branche, Dauer der 
Firmenzugehörigkeit, Stellung im Beruf:  

2022 verdienen Frauen in Vollzeit im Bezirk Deutschlandsberg brutto um 19,5 % 
weniger als die Männer, im Bezirk Leibnitz um 19,5 %. 

Steiermarkweit sind es 18,5 % die Frauen Vollzeit weniger verdienen als Männer. 

 

Teilzeit verdienen Frauen im Bezirk Deutschlandsberg brutto um 5 % weniger als die 
Männer, im Bezirk Leibnitz um 6,8 %. 

(Landesstatistik 2023) 
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Bildungsstand Die folgende Tabelle zeigt den Bildungsstand im Alter von 25 bis 64 Jahren nach 

höchster abgeschlossener Ausbildung (Stand 2022): 

Pflichtschule 14,8 % 

Lehrabschluss 44,5 % 

Berufsbildende mittlere Schule 15,2 % 

Allgemeinbildende höhere Schule 4,4 % 

Berufsbildende höhere Schule 8,9 % 

Kolleg 0,9 % 

Akademie 1,7 % 

(Landesstatistik 2023) 

 

Die Akademikerquote lag 2022 bei 11,3 % (Männer 9,7 %, Frauen 13 %). 

(Landesstatistik Steiermark Regionsdaten 2024) 

Bildungslandschaft  

Schuljahr 2022/2023 Schulen Schüler*innen 

Volksschulen 65 5 517 

Mittelschulen 23 3 998 

Sonderschulen 1 34 

Polytechnische Schulen 4 186 

AHS Unterstufe 2 981 

AHS Oberstufe 2 719 

Berufsbildende mittlere Schulen 8 632 

Berufsbildende höhere Schulen 4 1 718 

Sonstige allg. bild. (Statut-)Schulen 2 165 

Gesamt 111 13 950 

(Landesstatistik 2023) 

In Deutschlandsberg ist seit dem Herbst 2023 der dislozierte Studiengang 
Automatisierungstechnik in Kooperation mit der FH Campus 02 etabliert. 

 

 

 
Weitere Informationen zu statistischen Kennzahlen der Region Südweststeiermark und zu den Bezirken 
Deutschlandsberg und Leibnitz finden Sie auf der Webseite der Landesstatistik Steiermark, WIBIS Steiermark 
sowie in der AMS Datenbank zum Steirischen Arbeitsmarkt.  
 
Informationen zur Regionalen Koordination für Bildungs- und Berufsorientierung Südweststeiermark sowie 
zum regionalen BBO-Katalog: 
https://www.eu-regionalmanagement.at/rbbok/  
 
Erfahren Sie mehr über das Regionalmanagement Südweststeiermark unter:  
https://www.eu-regionalmanagement.at 

mailto:p.sabathi@eu-regionalmanagement.at
https://www.landesentwicklung.steiermark.at/cms/ziel/141976103/DE/
https://wibis-steiermark.at/
https://www.ams.at/arbeitsmarktdaten-und-medien/arbeitsmarkt-daten-und-arbeitsmarkt-forschung/der-steirische-arbeitsmarkt#steiermark
https://www.eu-regionalmanagement.at/geschaeftsfelder/rbbok/
https://www.eu-regionalmanagement.at/

